
44 zum Einsatz. Es wurde ein CEM I

42,5 N aus dem Lafarge Werk Cizkovi-
ce verwendet.

F,äe!!, Xrxf&äg, offem
Das hell, luftig und offen wirkende

Gebäude ist in zwei Funktionsbereiche
unterteilt, Im Süden liegt der >öffentli-
che Bereich<, die Eingangslobby, die
auch als Multifunktionsraum für Ver-
anstaltungen genutzt wird. lm nördli-
chen Teil befindet sich der )interne
Bereich< mit einer großzügigen >Open
Office Area< und den Büroräumen der
Geschäftsleitung. Um den hellen Ein-
druck zu verstärken und die natürliche
Belichtung der Büroarbeitsplätze zu
ermöglichen, ist der Neubau von einer
Glasfassade umgeben. Allein im Ein-
gangsbereich sind die Gläsel die in
Finnland speziell für das Projekt gefer-
tigt wurden, bis zu eine Tonne schwer.
ln der Außenfassade kommen bis zu
5,30 m hohe gebogene Glasflächen
zum Einsatz. die elf unterschiedliche

Radien aufweisen. Ein absolutes No-
vum in Deutschland! ln vertikaler
Richtung wurde die Fassade fugenlos
verklebt und horizontal mit einer Ab-
deckleiste versehen. Den äußeren
Abschluß bildet ein horizontaler Son-
nenschutz aus Aluminiumflachlamel-
len" Auch die Büromöbel wurden an
die fließende Asthetik des Gebäudes
angepaßt - sie sind vorwiegend in
runden und ovalen Formen gestaltet.

Gritesiegel für nach-
$xaXt$ges Kaexerx &rfxalXtex'?

lm Januar 2009 wurde das neue Fir-
mengebäude feierlich eingeweiht. Ne-
ben dem außergewöhnlichen Design
überzeugt es auch durch seinen ho-
hen Nutzerkomfort, die thermische
Behaglichkeit und seine optimale Nut-
zung des Tageslichts. Durch die groß-
flächige Glasfassade dringt das Tages-
licht tief bis in das lnnere des Gebäu-
des ein. >Wir sind ein junges, innovati-
ves Team, dem Transparenz in der täg-

lichen Arbeit wichtig ist. Diese Trans-
parenz spiegelt sich in dem neuen Ge-
bäude wider<, so Geschäftsführer Uwe
Saegeling.

Das nachhaltige Konzept hat Er-
folg: Als erstes privates lnvesto-
renprojekt in Sachsen hat das Bü-
rogebäude das >Deutsche Güte-
siegel für nachhaltiges Bauen<< in
Bronze erhalten. Dieses wurde im
Januar 2OO9 im Rahmen der BAU
in München von Bundesbaumini-
ster Wolfgang Tiefensee verliehen.
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Lafarge in Daten:
Lafarge Zement betreibt drei Pro-

duktionsstandorte in Deutschland
und beschäftigt insgesamt 375 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbelter sowie
3l Auszubildende. Das Unterneh-
men gehört zur Lafarge Gruppe. Als
weltweit führender Hersteller von
Baustoffen hält die Lafarge Gruppe
Spitzenpositionen in ihren Ge-
schäftsbereichen Zem ent-, Zu-
schlagstoffe und Beton sowie Gips.
Lafarge ist in 79 Ländern aktiv und
beschäftigt 84.000 Mitarbeiter. 2008
erzielte Lafarge einen Umsatz von
19 Mrd. e.

flf *,t
€LA+, Juti 2ooe


